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Sitzungsprotokoll 
 
 

zu der am Montag, den 18.03.2024 um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus Oberndorf, 
Spiegelgasse 2; stattgefundenen öffentlichen 
 
 

Sitzung des Gemeinderates 
 

Anwesend:  
Bgm. Herbert Pfeffer, Vbgm. Thomas Woisetschläger 
 
StR. Christoph Grünstäudl, StR. Mag. Andreas Rauscher, MA, StR. Admir Mehmedovic, 
StR.  Rudolf Hofmann, StR.in Christa Kernstock, StR. Georg Kaiser, 
StR.in Ing.in Veronika Haas, 
 
GR.in Bettina Riederer, GR.in Carmen Zuzzi, GR. Alexander Mucha, GR. Birgit Grill, 
GR. David Brandl, GR. Walter Dedek, GR.in Elisabeth Nadlinger, GR. Sebastian Pröglhöf, 
GR. Markus Wallnberger, GR. Ing. Bruno Buchegger, GR. Abg. z. NR Süleyman Zorba, 

GR. Günther Brunnthaler 
 

Entschuldigt: 
vorerst StR.in Elisabeth Wegl, GR. Helmut Brandstetter, vorerst 
GR.in Mag.a(FH) Tanja Warlich, GR.in Ida Stangl, vorerst GR.in Behide Deskaj, 
GR. Josef Braunstein, GR.in Sabine Strohdorfer, GR. Andreas Schöller, 
 

Weiters anwesend: 
StaDir.Bittner-Schiesser, Fr. Kaiser 
 
Bgm. Pfeffer eröffnet die Sitzung, übernimmt den Vorsitz, stellt die Beschlussfähigkeit fest 
und gibt bekannt, dass die Sitzung ordnungsgemäß mittels Kurrende vom 13.03.2024 
unter Bekanntgabe der Tagesordnung geladen wurde und an der Amtstafel kundgemacht 
war. 
 
Bgm. Pfeffer stellt den Antrag, dass zu dieser Gemeinderatssitzung Herr Mag. Wolfbeißer 
und Frau Mag. Rauter betreffend des Tagesordnungspunktes 3 beigezogen werden. 
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.  
 

Tagesordnung: 
 

1. Sitzungsprotokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 11.12.2023 

 
Bgm. Pfeffer hält fest, dass keine schriftlichen Einwendungen erhoben wurden bzw. 
vorliegen. Somit gilt das Sitzungsprotokoll der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 
11.12.2023 als genehmigt. 



 

 

2. Bericht über die Prüfungsausschusssitzung vom 06.12.2023 

 
GR. Zorba bringt den Bericht über die vom Prüfungsausschussobmann einberufene 
unvermutete Sitzung am 06.12.2023 (Kassenprüfung) war nicht beschlussfähig zur 
Kenntnis. Die Kontrolle der Kassenbestände wurde durchgeführt. 
 
Der Bericht über die Kontrolle der Kassenbestände vom 06.12.2023 wird zur Kenntnis 
genommen und ist dem Protokoll in Kopie als Beilage angeschlossen. 

 
StR. Wegl nimmt an der Sitzung teil.  
 

 

3. Beratung und Beschluss betreffend der Traismauer Kommunalentwicklungs 

GmbH (Jahresabschluss zum 30.06.2023) 

 
Über Ersuchen von Vbgm. Woisetschläger erläutert Mag. Wolfbeißer die wesentlichen 
Eckdaten des vorliegenden Jahresabschlusses.   
 
Vbgm. Woisetschläger stellt den Antrag betreffend des Jahresabschlusses zum 
30.06.2023 

 
GR. Mag. Warlich nimmt an der Sitzung teil. 

 

Antrag: 

 

Jahresabschluss zum 30.06.2023 
 
Der Jahresabschluss wurde von der RPW Wirtschaftstreuhand GmbH im Auftrag der 
Geschäftsführung erstellt. Weiters wurde der Jahresabschluss gemäß § 68a 
NÖ Gemeindeordnung durch den Wirtschaftsprüfer AT Wirtschaftsprüfungs GmbH 
geprüft. Der Wirtschaftsprüfungsbericht mit unbeschränktem Bestätigungsvermerk dazu 
liegt vor. 
 
Der geprüfte Jahresabschluss weist einen Jahresüberschuss von € 42.879,70 und einen 
Bilanzgewinn von € 183.084,04 aus. 
 
1. Der vorliegende Jahresabschluss zum 30.06.2023 der Traismauer 

Kommunalentwicklungs GmbH wird genehmigt und gilt damit als festgestellt.  
 
2. Der Bilanzgewinn aus 2023 von € 183.084,04 wird auf neue Rechnung vorgetragen.  
 
3. Der Geschäftsführung wird für das Geschäftsjahr 2023 die Entlastung erteilt. 

 
An der Diskussion dazu beteiligen sich StR Ing. Haas, Mag. Rauter, GR Zorba, StR 
Grünstäudl, Mag. Wolfbeißer, Bgm. Pfeffer und Vbgm. Woisetschläger. 

 
Der Antrag von Vbgm. Woisetschläger wird mit 15 Stimmen (SPÖ-Klub, Grüne) und 8 
ablehnenden Stimmen (Stimmenthaltungen ÖVP-Klub, MIT) angenommen.  
Frau Mag. Rauter und Herr Mag. Wolfbeißer verlassen die Sitzung.  

 

 



 

 

4. Beratung und Beschluss betreffend die Gewährung einer Subvention für eine 

Adventveranstaltung 

 
Vbgm. Woisetschläger teilt mit:  

 
Die ÖVP Traismauer erhält für die Durchführung des Adventmarktes im Jahr 2023 eine 
außerordentliche Subvention in Höhe von € 2.327,50. 
Mit der Subvention werden die Kosten für die Schlossmiete in der Höhe von € 1.127,50 
und die Miete für 8 Holzhütten über € 1.200,00 abgedeckt. 
Über Antrag von Bgm. Pfeffer beschließt der Gemeinderat einstimmig die Subvention der 
Adventveranstaltung.  

 
An der Diskussion dazu beteiligen sich Bgm. Pfeffer und Vbgm. Woisetschläger,  
StR. Hofmann, GR. Nadlinger und GR. Zorba.  

 
Über Antrag von Vbgm. Woisetschläger beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Gewährung einer Subvention für eine Adventveranstaltung.  

 

 

5. Beratung und Beschluss betreffend Mietvertrag Tourismusinfo/Weinartzone 

 
Vbgm. Woisetschläger teilt mit:  

 
An die Firma HOFMANN-KOSCHAK Walpurga Weingroßhandel werden die 
Räumlichkeiten im Schloss Traismauer wie folgt vermietet: 
 
Die gemäß vorliegenden Lageplan orange markierte „Vinothek“ und der grün markierte 
„Veranstaltungsraum“ werden zur ausschließlichen Nutzung der Mieterin und die blau 
markierte „Küche“ zur gemeinsamen Nutzung von Mieterin und Vermieterin im Schloss 
Traismauer vermietet. 
Der Mietvertrag beginnt mit 15.04.2024 und wird auf die Dauer von 5 Saisonen 
abgeschlossen, dass heißt er endet am 15.10.2028. Der monatliche Hauptmietzins 
beträgt € 500,00 exkl. USt (wertgesichert) zuzüglich der monatlichen 
Betriebskostenpauschale in Höhe von € 75,00 exkl. USt (wertgesichert). Der 
Hauptmietzins und die Betriebskostenpauschale fallen für jene Monate an, in denen die 
Mieterin die Vinothek und die Tourismusinfo gemäß Betriebspflicht geöffnet hat. Der 
vorliegende Mietvertrag wird beschlossen. 

 
StR. Hofmann verlässt wegen Befangenheit den Sitzungssaal. 

 
Über Antrag von Vbgm. Woisetschläger beschließt der Gemeinderat mit 21 Stimmen  
(SPÖ-Klub ohne StR Hofmann-befangen, ÖVP-Klub, MIT) und einer ablehnenden Stimme 
(Stimmenthaltung GR Zorba) den Mietvertrag der Tourismusinfo/Weinartzone wie 
vorstehend angeführt.  
StR. Hofmann nimmt an der Sitzung wieder teil.  

 

 

6. Beratung und Beschluss betreffend Verlegung der KG Grenze 
 
StR. Grünstäudl teilt mit:  

 



 

 

Die Stadtgemeinde Traismauer stimmt zu, dass die Katastralgemeindegrenze 
zwischen Traismauer und Stollhofen laut beiliegenden Lageplan des 
Vermessungsbüros Terragon Vermessung ZT-GmbH GZ 10631 vom 09.01.2024 
dahingehend verlegt wird, dass die Grundstücke 1029/2, 1032/1 und 1032/2 von der 

Katastralgemeinde Traismauer (19166) in die Katastralgemeinde Stollhofen (19164) 

sowie die Grundstücke 128/2, 128/3, 128/4, 128/5, 128/6, 128/7 und 128/10 von der 

Katastralgemeinde Stollhofen (19164) in die Katastralgemeinde Traismauer (19166) 

zugeschlagen werden. Der beiliegende Antrag an das Vermessungsamt sowie die 

vorliegende Zustimmungserklärung wird genehmigt. 

 
Begründung: 
Im betroffenen Bereich wird das derzeit bestehende Grünland laufend in Bauland 

umgewidmet. Um nachhaltig sinnvolle Bauplatzparzellen schaffen zu können, ist die 

Verlegung der Katastralgemeindegrenze entsprechend dem beiliegenden Lageplan 

der TERRAGON Vermessung ZT-GmbH erforderlich. 

 

An der Diskussion dazu beteiligen sich StR Ing. Haas und StR Grünstäudl. 
 
Über Antrag von StR. Grünstäudl beschließt der Gemeinderat einstimmig die Verlegung 
der KG Grenze wie vorstehend angeführt. 

 

 

7. Beratung und Beschluss betreffend die Genehmigung von Teilungsplänen und 

die Übernahme von Teilflächen in das Öffentliche Gut bzw. die Ausscheidung 

von Teilflächen aus dem Öffentlichen Gut 

 
StR. Grünstäudl teilt mit:  

 
a) Gernotgasse 
 
Gemäß § 4 NÖ. Straßengesetz, LGBL.Nr.: 8500 i.d.d.g.F.  und dem Teilungsplan der 
Terragon Vermessung ZT GmbH, GZ. 12848 vom 10.01.2024 KG. Stollhofen wird die 
darin ausgewiesene Trennfläche 1 von Grundstück 128/9 KG. Stollhofen, im Ausmaß von 
81 m² kostenlos ins öffentliche Gut der Stadtgemeinde Traismauer übernommen und dem 
Grundstück Nr. 106/5, EZ 708 KG. Stollhofen zugeschrieben. Der Teilungsplan wird 
genehmigt und der Beschluss kundgemacht. 
 
Der in diesem Zusammenhang gefasste Gemeinderatsbeschluss vom 25.09.2023 TOP 
6c) wird behoben. 

 
Über Antrag von StR. Grünstäudl beschließt der Gemeinderat die Genehmigung von 
Teilungsplänen und die Übernahme von Teilflächen in das Öffentliche Gut bzw. die 
Ausscheidung von Teilflächen aus dem Öffentlichen Gut wie vorstehend unter a) 
angeführt einstimmig.  
 
 

8. Beratung und Beschluss betreffend UNESCO Welterbe – Erweiterung der 

Pufferzone 

 
StR. Grünstäudl teilt mit: 
 



 

 

In Fortsetzung des Gemeinderatsbeschlusses vom 27.04.2016 erklärt sich die 
Stadtgemeinde Traismauer mit der Ausweisung der erweiterten Pufferzone einverstanden 
und wird diese in allen Planungen der Gemeinde und insbesondere im Rahmen der 
Raumordnung entsprechend berücksichtigen. 
 
Über Antrag von StR. Grünstäudl beschließt der Gemeinderat einstimmig die Erweiterung 
der Pufferzone wie vorstehend angeführt. 

 

 

9. Beratung und Beschluss betreffend Zivilingenieurleistungen 

 
StR. Grünstäudl teilt mit:  

 
a) Die Zivilingenieurleistungen (Planung, Ausschreibung, Bauaufsicht) für die 

Aufschließung der Hufnaglgasse (Schmutzwasserkanal) werden gemäß dem 
vorliegenden Angebot vom 11.02.2024 zum Preis von € 17.777,00 exkl. USt. an die 
Fa. Zeleny Infrastrukturplanung, Wiener Straße 9, 3133 Traismauer vergeben. 
Die Preisangemessenheit wurde geprüft und für in Ordnung befunden. 

 
b) Die Zivilingenieurleistungen für die Kanaluntersuchung und Sanierungskonzept 

sowie Leitungskataster des SW-Kanal Stollhofen wird gemäß dem vorliegenden 
Angebot vom 30.11.2023 ein Kostenrahmen von € 54.000,00 exkl. USt. 
beschlossen.  
Die Preise für das vorliegende Angebot der Fa. Kalczyk&Kreihansel 
Ziviltechnikergesellschaft für Bauwesen GmbH gelten bis zum 31. Dezember 2024. 
Die Preisangemessenheit wurde geprüft und für in Ordnung befunden. 

 
Über Antrag von StR. Grünstäudl beschließt der Gemeinderat die Zivilingenieurleistungen 
mit wie vorstehend unter a) und b) angeführt einstimmig.  
 
GR Riederer verlässt die Sitzung.  
 

 

10. Beratung und Beschluss betreffend Tiefbauvorhaben 

 
StR. Grünstäudl (a-c) und StR. Kaiser (d) teilen mit:  
 
a) Die Arbeiten für die Schachtdeckelsanierung (Bohren) auf Landesstraßen im 

Gemeindegebiet werden lt. vorliegendem Angebot vom 13.11.2023 zum Preis von  
€ 6.826,88 exkl. USt. an die Firma Swietelsky, Industriestraße 1-3 in 3134 Nußdorf 
vergeben. 

 
b) Die Kanalarbeiten in der Hufnaglgasse werden lt. vorliegendem Angebot vom 

22.02.2024 zum Preis von € 79.602,38 exkl. USt. an die Firma Swietelsky, 
Industriestraße 1-3 in 3134 Nußdorf vergeben. 

 
c) Die Arbeiten für die Bohrung unter der S33 für die Erweiterung Trink- und 

Nutzwasserversorgungsanlage wir lt. vorliegendem Angebot vom 29.02.2024 zum 
Preis von € 84.156,13 exkl. USt. an die Firma Leithäusl, In der Wegscheid 9 in 2100 
Korneuburg vergeben. 
 



 

 

d) Die Asphaltierung des Güterwegs bei der Kremser Straße 75 werden lt. vorliegendem 
Angebot vom 29.02.2024 zum Preis von € 34.885,15 exkl. USt. an die Firma 
Swietelsky, Industriestraße 1-3 in 3134 Nußdorf vergeben. 

 
Über Antrag von StR. Grünstäudl und StR. Kaiser beschließt der Gemeinderat die 
Tiefbauvorhaben (ohne GR. Riederer - nicht anwesend) wie vorstehend unter a) bis d) 
angeführt einstimmig. 

 
GR. Riederer nimmt an der Sitzung wieder teil.  

 
 

11. Beratung und Beschluss betreffend Verträge 

 
StR. Grünstäudl teilt mit:  

 

a) Dienstbarkeitsvertrag mit Alfred und Iris Marzy, Friedhofstraße 21, in 3133 

Traismauer betreffend Parz. Nr.1942/5, EZ. 1093 KG Stollhofen 
 

Alfred und Iris Marzy räumen der Stadtgemeinde Traismauer die Dienstbarkeit für die 
Errichtung einer Kanalleitung, welche das Recht umfasst in diesen Kanal Ab- und 
Schmutzwasser einzuleiten, ein. Insbesondere ist die Stadtgemeinde Traismauer 
sowie deren Rechtsnachfolger zur Erhaltung, Wartung und Erneuerung des 
Kanalstranges sowie – bei Bedarf – zur Aufgrabung und Tausch von Rohren 
berechtigt. 

 
Der diesbezügliche vorliegende Dienstbarkeitsvertrag wird genehmigt. 
 

b) Dienstbarkeitsvertrag mit Martin Troll, Kellergasse 6, in 3133 Traismauer 

betreffend Parz. Nr.29, EZ. 23 KG Stollhofen 
 

Herr Martin Troll räumt der Stadtgemeinde Traismauer die Dienstbarkeit für die 
Errichtung einer Kanalleitung, welche das Recht umfasst in diesen Kanal Ab- und 
Schmutzwasser einzuleiten, einer DN100 Wasserleitung und einem DN100 
Kabelschutzrohr ein. Insbesondere ist die Stadtgemeinde Traismauer sowie deren 
Rechtsnachfolger zur Erhaltung, Wartung und Erneuerung der Leitungen sowie – bei 
Bedarf – zur Aufgrabung und Tausch von Rohren berechtigt. 
 
Die Einräumung der Dienstbarkeit erfolgt gegen das einmalige Entgelt von € 2.000,--. 
Ferner verpflichtet sich die Stadtgemeinde Traismauer, auf der gesamten Länge der 
Grundstücksgrenze des Grundstücks 29 zum Nachbargrundstück 1940/1 einen 50 cm 
hohen und 25 cm breiten Zaunsockel zu errichten. Der Zaunsockel wird am 
Grundstück 29 stehen. 
 
Der diesbezügliche vorliegende Dienstbarkeitsvertrag wird genehmigt. 

 

c) Die Stadtgemeinde übernimmt die vom NÖ Staßendienst, Straßenmeisterei 

Herzogenburg folgende hergestellten Anlagen in ihre Verwaltung und Erhaltung 

und das außerbücherliche Eigentum: 
 

• Nebenanlagen entlang der Landesstraßen L5007 von km 3,000 bis km 3,200 in der 
KG: Frauendorf (Versetzen von Leistensteinen, Herstellung von Abstellflächen und 
Zufahrten) STBA5-BL-1941-2023 

 



 

 

Die vorliegende diesbezügliche Erklärung wird genehmigt. 
 

Über Antrag von StR. Grünstäudl beschließt der Gemeinderat die Dienstbarkeitsverträge 
wie vorstehend unter a) bis c) angeführt einstimmig. 

 

 

12. Beratung und Beschluss betreffend Auftragsvergaben Generalsanierung 

Rathaus 

 
StR. Grünstäudl teilt mit:  

 
a) Die Zivilingenieurleistungen für die wasserrechtliche Einreichung von Brunnen wird 

gemäß vorliegenden Angebot an das Ziviltechnikerbüro Zeleny Infrastruktur Planung, 
Wiener Straße 9, 3133 Traismauer mit einem Preis von € 4.563,00 inkl. USt. 
beauftragt.  

 
b) Die Bohrarbeiten für die Errichtung eines Trinkwasserbrunnens werden gemäß 

vorliegenden Angebot vom 21.02.2024 an die Fa. Greibich Brunnenbau GmbH, 
Leinerstraße 6, 3300 Amstetten zu einem Preis von € 9.415,20 inkl. USt. vergeben.  

 
c) Die Bohrarbeiten für die Errichtung eines Entnahme- und eines Schluckbrunnens 

werden gemäß vorliegenden Angebot vom 23.02.2024 an die Fa. Greibich 
Brunnenbau GmbH, Leinerstraße 6, 3300 Amstetten zu einem Preis von € 9.395,74 
inkl. USt. vergeben.  

 
d) Die Mauertrockenlegung (Heizen) wird gemäß vorliegenden Zusatzangebot vom 

14.02.2024 an die Fa. Ing. Franz Kickinger Ges.b.H., Neustiftgasse 42, 3071 
Böheimkirchen zu einem Preis von € 7.249,63 inkl. USt. vergeben.  

 
e) Die Arbeiten für die Aufputz-Spülkästen inkl Zubehör werden gemäß vorliegenden 

Angebot vom 15.11.2023 an die Fa. Jürgen Gugerell GmbH, Wirtschaftspark 12, 
3462 Absdorf  zu einem Preis von € 3.306,31 inkl. USt. vergeben.  

 
f) Die Arbeiten für die Lüftungsanlagen werden gemäß vorliegenden Angebot vom 

19.02.2024 an die Fa. Lüftung Schmid GmbH, Obere Wienerstraße 17, 3495 
Rohrendorf  zu einem Preis von € 3.241,20 inkl. USt. vergeben.  

 
g) Die Arbeiten für die restauratorischen Leistungen(Sanierung Raumschale) werden 

gemäß vorliegenden Angebot vom 29.02.2024 an Frau Ing. Martina Petuely BA, Zur 
Sandgrube 16, 3123 Winzing zu einem Preis von € 1.980,00 inkl. USt. vergeben. 

 
h) Die Arbeiten für die raumhohen WC-Trennwände im OG werden gemäß 

vorliegenden Angebot vom 04.03.2024 an die Fa. Ing. Ernest Mayer Tischlerei e.U., 
Untergoin 17, 3074 Michelbach zu einem Preis von € 7.231,80 inkl. USt. vergeben.  

 
 

Über Antrag von StR. Grünstäudl beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Auftragsvergaben Generalsanierung Rathaus wie vorstehend unter a) bis h) angeführt.  

 
 

13. Beratung und Beschluss betreffend Gründung der NOE Gesellschaft für 

Klärschlammverwertung durch den AVT 

 



 

 

StR. Grünstäudl teilt mit:  

 
Die Stadtgemeinde Traismauer stimmt im Sinne des gegenständigen Berichts auf 
Grundlage des beiliegenden Gesellschaftsvertrages und der Gesellschaftervereinbarung 
zur Gründung der NOE Gesellschaft für Klärschlammverwertung m.b.H. den Beitritt des 
Abwasserverbandes „An der Traisen“ eben jener Gesellschaft zu. 
 
An der eingehenden Diskussion beteiligen sich: StR Wegl, StR Grünstäudl,  
StR Mehmedovic, StR Hofmann, StR Kaiser, GR Zorba, GR Brunnthaler, Bgm. Pfeffer,  
GR Ing. Buchegger. 
 
GR Pröglhöf verlässt die Sitzung.  
 
GR. Zorba stellt dazu einen Zusatzantrag :  
Der Bürgermeister sowie der zuständige Stadtrat werden hiermit aufgefordert, gemeinsam 
mit den anderen Mitgliedern des Verbandes und unter Einbeziehung von Expertinnen und 
Experten eine Resolution an das Land und den Bund auszuarbeiten. Diese Resolution soll 
eine ökologisch sinnvolle, wirtschaftlich vertretbare und logistisch umsetzbare Lösung für 
die vorliegende Problematik vorschlagen. 

 

Der Hauptantrag wird vom Gemeinderat einstimmig (ohne GR Pröglhöf - nicht anwesend) 
beschlossen. 
 
Dem Zusatzantrag von GR Zorba wird mit 20 Stimmen (Grüne, SPÖ-Klub, ÖVP-Klub ohne 
GR Wallnberger, GR Ing. Buchegger) und 2 ablehnenden Stimmen (Stimmenthaltungen 
ÖVP-GR Wallnberger und GR Ing. Buchegger) zugestimmt. (Abstimmung erfolgte ohne 
GR Pröglhöf - nicht anwesend) 

 
GR Pröglhöf und GR Deskaj nehmen an der Sitzung teil.  
 

 

14. Beratung und Beschluss betreffend der Kaution für die Kindergarten-

Ferienbetreuung 

 
StR. Mag. Rauscher, MA teilt mit:  

 
Ab Juli 2024 wird eine Kaution (Brutto) für die Ferienbetreuung in den NÖ 
Landeskindergärten Traismauer wie in der Tabelle angeführt eingehoben. 
 

 
Um die Kaution zurückzuerhalten, muss der Kindergarten im Verhältnis zur 
Anmeldung eine Mindestanzahl an Tagen pro Woche besucht werden: 

 

Anmeldung 1 Tag 1 Tag Anwesenheit 

Anmeldung 2 Tage 2 Tage Anwesenheit 

Anmeldung 3 Tage 2 Tage Anwesenheit 

Anmeldung 4 Tage 3 Tage Anwesenheit 

Anmeldung 5 Tage 3 Tage Anwesenheit 

Anzahl d. 
Wochen 1 2 3 4 5 6 7 8 9 

Kaution 40,00 € 60,00 € 80,00 € 100,00 € 120,00 € 140,00 € 160,00 € 180,00 € 200,00 € 



 

 

Bei Krankheit des Kindes ist eine ärztliche Bestätigung beizubringen, um die Abwesenheit 
berücksichtigen zu können. 

 
Bei Einhaltung der vorgenannten Regelungen erfolgt die Rückzahlung der Kaution bis 
spätestens 31. Oktober. 

 
Der Bürgermeister und der zuständige Stadtrat werden ermächtigt, in Abstimmung mit 
dem Bürgerservice, Härtefälle zu prüfen und Kautionsverringerungen vorzunehmen. 

 
An der Diskussion dazu beteiligen sich GR Zorba, StR Mag. Rauscher, StR Mehmedovic, 
GR Wallnberger, StR Hofmann, StR Wegl, StR Grünstäudl, GR Ing. Buchegger und Bgm. 
Pfeffer. 

 
Über Antrag von StR. Mag. Rauscher, MA beschließt der Gemeinderat einstimmig die  
Kaution für die Kindergarten-Ferienbetreuung wie vorstehend angeführt.  

 

 

15. Beratung und Beschluss betreffend schulische Nachmittags- und 

Ferienbetreuung 

 
StR. Mag. Rauscher, MA teilt mit:  
 
a.)  Ab 01.07.2024 wird das Entgelt für ein Mittagessen im Rahmen der schulischen 

Nachmittagsbetreuung und Ferienbetreuung mit  
€ 5,50 inkl. USt. festgesetzt. 

 
b.)  Am Standort Alter Schulweg 2 Volksschule Traismauer wird die bestehende 

Ferienbetreuung (zurzeit NÖ Familienland) an die Organisation Kidspoint ab dem 
Schuljahr 2023/2024 gemäß der vorliegenden Vereinbarung vergeben. 

 
 Die Stadtgemeinde Traismauer stellt als Grund- und Hauseigentümer sämtliche 

Infrastruktur zur Verfügung.  
 
 Mit der Führung der Tagesbetreuung wird die Organisation Kidspoint gemäß der 

beiliegenden Vereinbarung betraut. 
 
 Die beiliegende Vereinbarung wird in der vorliegenden Form beschlossen. 
 
 
c.) Ab 01. Juli 2024 beträgt der Beitrag für die schulische Ferienbetreuung grundsätzlich 

€ 10,40/Tag für eine Ganztagesbetreuung und € 5,20/Tag für eine 
Halbtagesbetreuung. 
Die Halbtagesbetreuung endet spätestens unmittelbar nach dem Mittagessen. 

 
 
d.) Ab dem Schuljahr 2024/2025 wird der monatliche Betreuungsbetrag für die schulische 

Tagesbetreuung wie folgt festgesetzt: 
 
Betreuungsbedarf 1 Tag/Woche    €   26,-- 
Betreuungsbedarf 2 Tage/Woche   €   42,-- 
Betreuungsbedarf 3 Tage/Woche   €   62,-- 
Betreuungsbedarf 4 Tage/Woche   €   82,-- 
Betreuungsbedarf 5 Tage/Woche   € 104,-- 



 

 

Über Antrag von StR. Mag. Rauscher, MA beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
schulische Nachmittags- und Ferienbetreuung wie vorstehend unter a) bis d) angeführt.  

 
StR. Wegl verlässt die Sitzung. 

 

 

16. Beratung und Beschluss betreffend archäologische Angelegenheiten 

 
StR. Hofmann teilt mit:  
 
1. archäologischen Angelegenheiten im Jahr 2024 
 
a) Es ist geplant in Zusammenarbeit mit diversen Firmen und dem Bundesdenkmalamt die 
wissenschaftliche Aufarbeitung der Ausgrabungen aus dem Gräberfeld Stollhofen. Die 
Vergabe soll an nachstehende Firmen erfolgen: 

 

Firma Betrag (brutto) 

IFÖ – Initiative Fundmünzen Österreich € 3.000, - 

Culex-Kulturaustausch durch Raum und Zeit € 1.000, - 

Dr.in Silvia Renhart - Anthropologie € 13.200, - 

Dr.in Silvia Renhart - Auswertung € 5.000, - 

Stefan Schwarz € 26.640, - 

Franz Siegmeth e.U. € 23.700, - 

Univ. -Doz. Dr. Ulla Steinklauber € 18.662,40 

ARDIG – Archäologischer Dienst GesmbH € 6.000, - 

SUMME € 97.202,40 

 
Das Projekt wurde beim Bundesdenkmalamt zur Förderung eingereicht und die 
Förderzusage ist bereits eingelangt. Die Förderung beträgt gesamt € 87.450,-, welche in 3 
Teilbeträgen im Vorhinein ausbezahlt wird (1.TB € 35.000,-, 2.TB € 35.000,-, 3.TB € 
17.450, -), sodass der gesamte Eigenanteil der Gemeinde voraussichtlich € 9.752,40 
betragen wird. 
 
b) Nach einer 2022 und 2023 erfolgten Grundinventarisierung archäologischer Befunde 
und Funde im Gebiet der Stadtgemeinde Traismauer ist 2024 die Fortsetzung der 
Inventarisierung des Befundbestandes und die wissenschaftlich-archäologische 
Betreuung in Zusammenarbeit mit der Fa. ARDIG und dem Bundesdenkmalamt geplant. 
Gemäß dem vorliegenden Angebot wird der Auftrag an die Fa. ARDIG in der Höhe von 

€ 15.000, - vergeben. 
Das Projekt wurde beim Bundesdenkmalamt zur Förderung eingereicht und die 
Förderzusage ist bereits eingelangt. Die Förderung beträgt gesamt € 12.650,-, welche in 2 
Teilbeträgen ausbezahlt wird (1.TB € 9.000,-, 2.TB € 3.650, -), sodass der gesamte 
Eigenanteil der Gemeinde voraussichtlich € 2.350, - betragen wird. 
 
Die jeweilig angeführten Einnahmen und Ausgaben beider Projekte werden im 
Nachtragsvoranschlag 2024 berücksichtigt. 
 
An der Diskussion dazu beteiligt sich GR Brandl. 
 
Über Antrag von StR. Hofmann beschließt der Gemeinderat einstimmig (ohne StR. Wegl - 
nicht anwesend) die archäologische Angelegenheiten wie vorstehend unter a) und b) 
angeführt.  


